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den beſeligenden Troſt ſein
mmiſtik des Willens formell ſo vollendet zu hinterlaſſen wie

Bezugsprer
Halle vierteljährlich 2,50 bei
imaliger HZſtellung 2,75 durchde Poſt 3 a 2 M

einmonatlich 1 ohne
ellungen werden von allen Reichs
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Politiſche Ueberſicht

Das Ergebniß im Wahlkreiſe Löwenberg wo der national
liberale Wahlbewerber General von Boguslawski ſo
überraſchend wenig Stimmen erhalten hat ſtellt ſich als die
erſte Frucht des neu geſchloſſenen ſchwarzen Kartells dar
Die VNationalliberale Korreſondenz die ſonſt von allen
nationalliberalen Orgauen immer noch am freundlichſten zu
dem alten Kartell und zu den Konſervativen ſich geſtellt hat
iſt augenſcheinlich nicht wenig verblüfft und ſchreibt

Der konſervative Kandidat ift gleich im erſten Wahlgange
mit einigen hundert Stimmen Mehrheit gewählt worden
Wir werden auf das immerhin überraſchende Ergebniß zurück
kommen Das anſcheinend für den nationalliberalen Kandidaten
ſehr ungünſtige Reſultat ſoll auf eine un glaubliche Wahleinſt uſſung und Terroriſirung ſeitens der kon
ſervativen Agitatoren zurückzuführen ſein Der
Wahlkreis hat ſchon ſehr verſchiedenartige Schickſale gehabt
1871 74 und 1878 84 war er konſervativ 1874 78 und
1887 90 nationalliberal 1884 87 und in der gegenwärtigen
Legislaturperiode freiſinnig vertreten

Die KreuzZtg iſt natürlich ſchnell genug dabei Herrn
von Boguslawski als den unterlegenen Vertreter der Jdeeder zweijährigen Dienſtzeit m Verſpotten und in ihrem Sinne

Schlüſſe zu ziehen auf die Stellung der Wählerſchaft zu dieſer
Jdee Man kann ihr dieſes Vergnügen ruhig laſſen Herr
von Holleufer iſt durch die Unterſtützung des Centrums ge
wählt und gerade in dieſem Centrum dürften ſehr viele
Frennde der zweijährigen Dienſtzeit vorhanden ſein

Ans Spandan geht berliner Blättern die Mittheilung zu
daß bei dem erſten Bataillon des vierten Garde
Regiments z F ſämmtliche Mannſchaften ent
laſſen worden ſeien die zwei Jahre Dienſtzeit hinter ſich
haben Dieſe Anordnung ſei eine Folge des Verſuches mit der
zweijährigen Dienſtzeit der bei jenem Bataillon ſeit vorigem
Herbſt gemacht wurde Damals wurden in das Bataillon
nur Rekruten und ſolche Soldaten eingeſtellt welche bereits
ein Jahr und zwar nur ein Jahr gedient hatten Die näm
liche Formation ſoll wie berichtet wird auch bei der bevor
ſtehenden Einſtellung der Rekruten beibehalten werden Dem
nach erſcheint ſo folgert mit Recht die Voſſ Ztg die
Annahme gerechtfertigt daß nach dem Urtheil der militäriſchen
Sachverſtändigen die Probe auf die zweijährige Dienſt
zeit gelungen ſei

Ueber die Verhaftung des berliner Antiſemiten Paulus
Meyer haben wir berichtet auch daß die Abſicht beſtehen ſoll
den Mann der ruſſiſcher Unterthan iſt aus Preußen aus
zuweiſen Nun ſind die Antiſemiten in großer Aufregung
darüber Jhr Paulus wurde weitern Kreiſen zum erſten mal
nach dem Xantener Morde und während des Xantener
Prozeſſes bekannt er war es der durch ein Gutachten in
mehrern antiſemitiſchen Blättern beweiſen wollte daß der
Talmund Lehren über den jüdiſchen Blutmord enthalte
Meyer war früher RabbinatsKandidat ließ ſich dann taufen
und trat der proteſtantiſchen JudenMiſſion bet Nachdem er
ſich den Antiſemiten zur Verfügung geſtellt hatte war er ſehr
heftigen Angriffen ausgeſetzt Jnsbeſondere hat der Rabbiner
Hirſch Hildesheimer ſeit mehrern Wochen Flugblätter ver J
breitet in denen Meyer der ſchwerſten Verbrechen bezichtigt
wird Bei den Behörden liefen zahlreiche Beſchwerden und
Anzeigen gegen ihn ein auch von evangeliſchen Geiſtlichen
Er wurde als Schwindler Betrüger und Hochſtapler hingeſtellt
Ganz reinlich und zweifelsohne ſcheint es mit Herrn Paulus
Meyer nicht zu ſein wenigſtens macht die Ark ſeines Auf
tretens ſeine ehema n Glaubensgenoſſen keinen an
genehmen Eindruck Die Verhaftung erfolgte am Abend des

Aus riefen Robert Hamerling s
Vom Dichterphiloſophen Robert Hamerling der in ſeinem

waldheimlichen Stiftingshauſe bei Graz in der Steiermark
zwar weltabgeſchieden lebte aber doch Fühlung behielt mit
allem was Fortſchritt heißt wird die deutſche Litteratur
geſchichte ſicherlich noch länger reden als mancher Profeſſor
ſich heute träumen läßt

Es dürfte die Leſer intereſſiren Bruchſtücke aus noch un
veröffentlichten Briefen zu leſen die er im Laufe von ſechzehn
Jahren an einen berliner Freund gerichtet hat Man weiß
daß Hamerling körperlich ein ſchwerleidender Mann geweſen
iſt Trotzdem nennt er ſich mit gewiſſem Galgenhumor ein
mal ein Jahr vor ſeinem Tode einen beurlaubten Todten
Eine Karte vier Wochen vor ſeinem Tode geſchrieben hier
hat die ſonſt mädchenhaft zierliche Handſchrift des Poeten
ſchon ein ſehr hippokratiſches Ausſehen enthält folgendes

Es bleibt dabei Sie ſind der erſte größte Freund meiner
Muſe nicht in Beziehung auf Bewunderung ſondern in Be
e auf lebendiges Jntereſſe dafür und dies lebendige

ntereſſe gilt dem Dichter mehr als phraſenreiche Ver
himmelung Ich danke Jhnen für Jhre freundlichen Zeilen
ſo ſpät weil mein Befinden in e eit ſich außerordentlich
verſchlimmert hat und das aß meiner Leiden voll

eworden iſt Was ich ununterbrochen dulde davon hat in
dähe und Ferne niemand eine Ahnung Aber ich darf noch

nicht ſterben

Graz 10 Juni 89
Am 13 Juli 1889 durfte

In ſteter herzlicher ErgebenheitIhr Hg

er die Augen ſchließen ohne
iloſophiſches Werk Die Ato

er W linſen hatte
as gleiche Leidensthema berührt ein Brief vom 5 Auguſt
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Abend Ausgabe

Sechsnundzwanzigſter Jahrgang

letzten Dienstag mehrere berliner Blätter wollen wiſſen es
ſei wegen Hochſtapelei geſchehen Mittwoch iſt er indeſſen
wieder aus der Haft entlaſſen worden und am Abend verkün
dete er triumphirend in einer neuen antiſemitiſchen Verſamm
lung es liege nichts Belaſtendes gegen ihn vor Alle Be
ſchuldigungen gegen ihn ſeien auf jüdiſche Machenſchaften
zurückzuführen was die Behörden auch durchſchaut hätten
IJndeß hätte man ihm mit der Ankündigung ſeiner Freiheit
auch einen AusweiſungsBefehl zugeſtellt eyer ſoll binnen
vier Wochen das preußiſche Staatsgebiet verlaſſen da er ſich
durch die Art wie er Geldmittel für ſeine frühere Miſſions
thätigkeit ſammelte läſtig gemacht habe Er ſelbſt und ſeine
Freunde behaupten natürlich er habe ſich nicht den Dentſchen
ſondern nur den Juden läſtig gemacht Die Antiſemiten haben
beſchloſſen von verſchiedenen Seiten Eingaben an den Miniſter
des Jnnern zu richten mit der Bitte Meyer wenigſtens bis
zum Schluſſe des Jahres den Aufenthalt in Preußen zu ge
ſtatten Der ehemalige Rabbinats Kandidat hat ihnen nämlich
verſprochen und iſt in ihrem Anftrage gegenwärtig damit be
ſchäftigt mehrere wichtige Fragen in Bezug auf die Lehren
des Talmud zu bearbeiten Aus einer ältern Talmud Ausgabewill er ſehr weſentliche Beiträge zur Frage der jüdiſchen But

morde liefern Die antiſemitiſchen Vereine haben es über
nommen während der für Meyer erbetenen Galgenfriſt für
deſſen Unterhalt zu ſorgen

Die Erleichterung der Einfuhr italieniſcher Weine in
Deutſchland hat als die neuen Handelsverträge mit Oeſter
reich Ungarn Jtalien und der Schweiz bekannt wurden zu
mancherlei Erörterungen aus verſchiedenen Geſichtspunkten ge
führt Jn den Weinbau treibenden Bezirken befürchtete man
vielfach geradezu den Ruin ſämmtlicher Winzer und des ganzen
deutſchen Weinhandels Auch die Handelskammer zu
Straßburg befürchtete damals eine dauernde Schädigung
der elſäſſiſchen Weinerzeugung und des dortigen Weinhandels
Bis zur Abfaſſung ihres neueſten Jahresberichts hat ſie
Gelegenheit gehabt die Entwickelung der Dinge zu beobachten
und jetzt urtheilt ſie über die Herabſetzung der Weinzölle undihre Folgen für den elſäſſiſchen Weinbau Joigegdermaſen

Die ſo ſehr gefürchtete Konkurrenz der ausländiſchen Weine
welche die Zeollermäßigung mit fich brachte dürfte für die
elſäſſiſchen Weinproduzenten weniger gefährlich ſein als
dies von gewiſſen Seiten angenommen wird Der Winzer

le Zeiun
n 24 September

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
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nicht geſtattet

1892
vative und liberal unioniſtiſche Abgeordnete Sir John ihre

Unterſtützung zugeſagt haben und bereits werden 12 ver
ſchiedene ſoziale Geſetzentwürfe vorbereitet Angenehm berührt
werden Herr Gladſtone und ſeine Freunde ſich nicht fühlen
von dieſem Feldzugsplanue Sir John s

Noch immer nicht iſt die Streitaxt begraben im Arbeiter
kriege in Homeſtead in Pennſylvanien Daß Bergmann
der den Revolver Anſchlag gegen Herrn Frick ausführte den
Leiter der Carnegie ſchen Werke in Homeſtead zu zwanzig
Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde iſt berichtet Jetzt ſuchen
nun die Gegner der Fabrikleitung ihren früher ſchon be
ſprochenen Vorſatz auszuführen auch dieſe in einen erfolg
reichen Prozeß zu verwickeln Am 22 ſo berichtet er
Reuter Telegramm aus Pittsburg brachten die Ausſtands
Führer Burgeß und Me Luskie eine Anklage gegen der
Direktor der Carnegie ſchen Fabrik in Homeſtead Frick der
Sekretär Lovejoy und andere Beamte der Carnegie ſcher
Geſellſchaft und Pinkerton ſche Geheimpoliziſten vor Si
beſchuldigen ſie des Aufruhrs und Komplotts Lovejos
wurde verhaftet aber gegen Stellung von 2000 Dollars
Bürgſchaft freigelaſſen Auch die andern Angeklagten konnter
gegen Bürgſchaft auf freiem Fuße bleiben Die Groß
geſchworenen haben 160 Perſonen in Homeſtead in An
klagezuſtand geſetzt Man hatte derartiges niemals erwartet
und die Aufregung in Homeſtead iſt daher groß

Halle und Umgegend
Halle den 24 Sept

Wie wir erfahren beſteht begründete Hoffnung daß nun
mehr in den nächſten Tagen die miniſterielle Entſche idung
wegen des von der Stadtgemeinde nachgeſuchten Privilegiums
zur Aufnahme einer Anleihe von 7 Millionen Mark
in der für die Gemeinde erwünſchten Richtung erfolgen wird
Jin Jntereſſe einer geordneten Finanzverwaltung unſerer Stadt
iſt eine baldige Entſcheidung ſehr erwünſcht es ſoll infolge der
Verzögerung der Genehmigung der neuen Anleihe auf Konto der
ſelben bereits ein Bankierkredit in Höhe von rund 4 Millionen
Mark in Anſpruch genommen ſein

Die Errichtung eines Volkmann Denkmals vor dem
Haupteingange zur königl Chirurgiſchen Klinik wird nunmehr

welcher gute Lagen beſitzt und beſſern Wein erzeugt wird nach
wie vor ſeine Ernte mit Nutzen verkaufen können während der
weniger Begünſtigte der nur mit Mühe für ſeine herben
ſauern Weine Abſatz fand jetzt dieſelben mit Leichtigkeit gut
verkaufen wird da gerade dieſe Weine ſich am beſten zu
gutem und haltbarem Verſchnitt mit Südweinen eignen

Weiter heißt es als Ergebniß der Herabſetzung des Zolls auf
rothen italieniſchen zum Verſchnitt beſtimmten Wein ergebe
r Verlegung einer wichtigen und lohnenden Jn

uſtrie von Frankreich nach Deutſchland Hebung des
deutſchen Weinbaues und was als das Schwerwiegendſte erſcheint
Vermehrung des Verbrauches von geſundem und
reinem Natuürwein in den weitern Bevölkerungsſchichten

Eine in den Kreiſen engliſcher Konſervativen angeſtrebte
Sozialreform hat ihren hauptſächlichen Vertreter in Sir

ohn Gorſt Es iſt derſelbe der als Vertreter Groß
britanniens zu der von Kaiſer Wilhelm nach Berlin be
rufenen Arbeiterſchutz Konferenz erſchienen war Wie nun jetzt
der londoner Berichterſtatter des konſervativen Mancheſter
Courier mitzutheilen weiß will Sir John Gorſt eine ganz
beſondere Taktik gegen die Gladſtoneaner beginnen Er will
möglichſt viele Geſinnungsgenoſſen um ſich ſchaaren und im
Parlament beantragen daß die ſoziale Frage den Vorrang
vor Home Rule haben ſolle Es heißt daß ſchon 50 konſer

1888 wo es unter anderem heißt Für mich war dieſer
Sommer der ſchlimmſte den ich bisher erlebt Die Fort
ſchritte welche mein Uebel ſeit dem vorigen Herbſt gemachtbleiben ſtetig und ich bin nun ſo weit daß ich das Vett nur

mehr auf Viertelſtunden verlaſſen kann Nur etwa ein halbes
Dutzend mal kam ich während der heurigen Stiftinghausſaiſon
ſeit anfangs Juni in den Garten und da meine Schmerzen

und Beſchwerden beim Verlaſſen des Bettes alsbald außer
ordentlich zunehmen ſo kehrte ich meiſt auch wenn ich ruhig
geſeſſen oder gelegen aus dem Garten an allen Gliedern ſteiſ
mit ſo heftigen Schmerzen und ſo heftigem Uebelbefinden
zurück daß ich mich nur mit unſäglicher Mühe aufrecht zu
halten und wieder ins Bett zurückzuſchleppen vermochte Trotz
alle dem warne ich vor verfrühter Erwartung meines baldigen
Hinſcheidens Dichter ſind zähe Naturen

Hamerling war über die Maßen ſparſam Als ich ihn
einmal ich glaube halb ſcherzend fragte wo denn die
bedeutenden Honorare blieben ſchrieb er u a folgendes Jch
n doch ſchon einmal brieflich Jhnen von einem Mädchen
rwähnung gethan zu haben das jetzt zehn Jahre zählt und

das ſich mein Mündel nennt Die zweite Perſon die ſich
auf mich angewieſen ſieht iſt die jetzige Pflegemutter des

Mädchens nicht wirkliche was ſchon deshalb unmöglich
weil ſie gegenwärtig 67 Jahre zählt alſo nicht vor zehn
Jahren noch Mutter werden konnte Jch ſtehe mit dieſer
Frau Wittwe eines jung verſtorbenen Advokaten ſeit dritt
halb Jahrzehnten in einem engen Freundſchaftsverhältniß Sie
iſt vollſtändig mittellos hat von keiner Seite etwas zu kenund erfreut o dabei einer Geſundheit die ein langes Leben

verſpricht Es muß nach meinem Tode dafür geſorgt ſein
auch deshalb weil das erwähnte Mädchen in der Welt kein
anderes Heim hat als bei ihr Als dritte auf meine Hinter
n W angewieſene Perſon iſt zu nennen die eigentlich als
erſte zu nennen geweſen wäre meine Mutter Sie ſteht
allerdings im 81 Jahre aber ſie iſt von einer im ganzen

glauben

der Verwirklichung entgegengeführt Dem Vernehmen nach ſoll
die Aufſtellung des Denkmals noch in dieſem Herbſte erfolgen
als Tag der Enthüllung iſt der Geburtstag Volkmanns
in Ausſicht genommen Das Denkmal wird nach dem Entwurfe
des Bildhauers Volkmann in Rom eines Verwandten Richard
v Volkmanns in Marmor ausgeführt und zeigt die ſitzende

re des berühmten Gelehrten und Arztes in Ueberlebens
größe

Zu der in dieſen Tagen anläßlich der Differenzen
hallefſcher Mediziner mit hamburger Krankenhausvorſtänden
mehrfach berührten Honorirung der Studenten der
Medizin in den hamburger Spitälern wird dem Hann Cour

von ärztlicher Seite geſchrieben Studenten der Medizin in
höhern Semeſtern allgemein als Kandidaten der Medizin
bezeichnet werden ſehr häufig von Landärzten als Vertreter ge
ſucht und beſtellt in ſolchen Fällen gilt ein Honorar von 5 M
pro Tag bei freier Station als ein beſcheidener Satz Die Be
ſoldung eines Aſſiſtenzarztes in einem großen Krankenhauſe als
Maßſtab heranzuziehen iſt ſehr bedenklich Solche Stellen
werden von den jungen Medizinern lediglich ihrer wiſſenſchaft
lichen Ausbildung wegen gern angenommen auch wenn gar
kein Salär gezahlt wird wenn an den meiſten Krankenhäuſern
einige beſoldete Aſſiſtentenſtellen exiſtiren ſo hat dies eben den
Zweck auch unbemittelten Medizinern dieſe Gelegenheit zu höherer
Ausbildung offen zu halten Daß die Thätigkeit in einem
CholeraSpital weit geringere Gelegenheit zu ärztlicher Ver
vollkomminung bei weit größern Strapazen und Gefahren ge

doch noch ſo rüſtigen Natur daß ſie recht gut noch zehn Jahre
leben kann Uebrigens muß für ſie wenn ich die Augen zu
drücke geſorgt ſein gleichviel ob ſie mich acht Tage oder zehn
Jahre überlebt Jch kaun ihr teſtamentariſch nicht vorſchreiben
wie lange ſie noch leben und zu leben haben ſoll Und es
muß in reichlichem Maße für ſie geſorgt ſein da es ſonſt
heißen würde daß ſie um anderer Leute willen ungebührlich
verkürzt worden iſt Macht doch ſchon jetzt der Umſtand
daß meine Mutter ſich nicht mehr als einzige Erbin weiß in
mancher peinlichen Folge ſich geltend Das Stiftinghaus
bietet nur einen angenehmen Sommeraufenthalt ſonſt aber
ſehr geringen Reinertkrag ich mußte und muß alſo bedacht
ſein ein Kapital re von en Zinſen dieſeErben leben können Wie groß ein Kapita mindeſten
ſein muß von deſſen Zinſen drei Perſonen leben ſollen die
aus beſtimmten Gründen durchaus nicht etwa einen ver
einigten Haushalt würden führen können mögen Sie ſelbſt
berechnen Daß es mir nur durch äußerſte Selbſteinſchränkung
möglich geworden meinem Ziele mich anzunähern werden Sie

Jch a bedeutende Honorare für meine Werke
in letzter Zeit bezogen aber ich habe perſönlich ſo gut wie
nichts davon genoſſen Jch durfte mit Rückſicht auf meine
Mutter zu keiner Zeit ans Heirathen denken aber wenn ich
auf die Annehmlichkeiten des Familienlebens verzichten mußte
ſo ſind mir doch die Sorgen eines ſolchen wie Sie ſ
m erſpart geblieben

re oldene Brief er iſt datirt vom 9 Novbr 1889vo eher Entſagung ſollte eigentlich als aratdruck
auf Velinpapier mit ſchwarzrothem Rande veröfſent t allen
Heirathskandidaten bei ihrer Verehelichung gratis eichtwerden Hamerling jſt als vermögender Mann geſtorben er

der neben einer Schulprofeſſorpenſion von 600 Gulden jährlich
von ſeiner Feder lehte ich kenne viele gefeierte Schriftſteller
die ganz gewiß noch größere Honorare beziehen ich kenne ſehrviele chrenwerthe Kalnender o o ſie alle ſo väterlich



währt liegt ja auf der Hand Wie ich übrigens aus guter Einer empörenden re et ſich am Schloßkirche die frühern weit überkreffen Die Vorberei
Quelle erfahre erhalten die ältern Studirenden der Medizin der Donnerstag abend in einer Gaſtwirthſchaft an Reilſtraße drei tungen zum Feſtſpiel haben zunächſt dahin geführt daß die er
Univerſität VDorpat für ihre derzeitige Thätigkeit in den ſjugendliche Burſchen ſchuldig Jn der Gaſtwirthſchaft Zur Generalintendantur der Könglichen Schauſpiele in oh
ruſſiſchen Cholera Spitälern 250 Rubel die jüngern guten Onelle dort waren die 5 bwüchſigen Arbeiter Gebrüder Berlin die Koſtüme zu der Aufführung bewilligt hat Es iſt hier kleit
150 Rubel monatlich bei freier Station lex und Max Städler und Gründler aus Giebichenſtein durch ſchon eine glänzendere und wohl auch hiſtoriſch richtigere erb

eingekehrt ſpielten Billard und ließen ſich Speiſe und Trank Ausſtaltung geſichert Das die Volks und Waffenſcenen dar Derber Wiehe i in hihendet v a wohlſchmecken Später entfernte ſich einer nach dem andern Der j ſtellende Perſonal wird weſentlich verſtärkt und damit im Höl
zrern 55 ad tſchützengeſelkſch a t veranſtaltetes b zert Wirth merkte daß die jungen Leute ihn um die Zeche betrügen poſanter und die bereits begonnene Einſtudirung des Feſtſpieles
ſtatt deſſen Ertrag fur die durch die Cholera heimgeſuchten wollten er hielt deshalb den letzten feſt und da derſelbe kein Geld wird eine noch ſorgfältigere werden als früher Neu an der Auf er
Alkonaer beſt iſt beſaß um die Zeche bezahlen zu können nahm er ihm eine Flaſche ſa rung wird ſein daß dem Sinne des Dichters Herrig nach der 26 Wein ab die er bei ſich trug Vermuthlich ſtammte dieſelbe aus ſich das h als echtes rechtes Volksſpiel gedacht hat wil

Heute abend wird im großen Saale des Gaſthofs zum Kron einem Keller wo die drei Burſchen das infolge des vorher auch die Rolle Luthers die früher von Heßler geſpielt wurde von rprinz Mr Adams Epſtein eine ſpiritiſtiſche Soirée egangenen Gewitterregens eingedrungene Waſſer ausgeſchöpft einem Bürger dargeſtellt wird Herrig wollte die Darſtellung Auhalten die des Anziehenden eine Fülle verſpricht Hr Epſtein halten Bald nach 11 Uhr kehrten die drei Genoſſen zurück und eben frei von allem theatraliſchem Beiwerk haben unter dem Kör
hat nach den uns vorliegenden Berichten mit ſeinen Vorführungen zertrümmerten aus Aerger über den Verluſt der Flaſche die Geſammtwirkung nur leiden kann Für auswärtige Be die
im Hellſehen Geiſterkiopfen Gedankenlefen Geiſterkabinet uſw Wein ein großes Fenſter des Thorweges warfen hierauf einen ſucher unſeres Feſtes iſt es vielleicht gut ſchon jetzt zu bemerken Pfrin verſchiedenen größern Städten großen Erfolg gehabt und wir großen Pflaſterſtein durch ein Fenſter in das Gaſtzimmer ſo daß daß die erſte Aufführung des Lutherfeſtſpiels für niemand zu Ver
verfehlen nicht auf die heute ſtattfindende Soirée umſomehr hin die Glasſcherben bis auf das Billard flogen und zerſchlugen noch gänglich iſt als für den Kaiſer und ſeine Gäſte Dagegen iſt Ob

als ſie die einzige iſt die Hr Epſtein hier zu halten z u Fenſter u rerbel m eine Wied c n i des e t a s in ſi e S ge u
geden r frechen Burſchen erhe verletzt haben denn da ut iſt nommen enſo hat in die Schloßkirche zur Einweihnngsfeierwo hoch an die Wand geſpritzt und auch ſonſt waren noch ſtarke niemand Zutritt der nicht zu den Geladenen gehört Die StiH n r e at re in geh z Blulſpuren ſichtbar Torgauer Gebarniſchten die wie ſchont erwähnt auf Kinerbſt Abgeordneten Verſammlung de ordoſt ine ichkeilen hi nhüringiſchen Bezirks Halle vom Deutſchen Krieger Auf der Straße bei Sennewitz nahm Gendarm Daßler r ſag ehe Sur h eree e de reuren u h

n dine a 5rdnung enthält die regelmäßigen geſchäft drei Männern einen Wagen ab da ſich dieſelben durch ihr Be len Wer ieſige Koſtlim Ausſchuß hatte da d u oftlichen Angelegenheiten nehmen werde tig machten Der Wagen war wie ſich ſpäter u e viſt x e fein s Conpaguie das Eeſnches e mitgab auch wirklich gelt o hlen und zwar dem Schmiedemeiſter ſche eret nelchen rn und gänHa t war rer z an 3377 Ritter in Morl chne anzugehen 3 De eni neg ihre tör nungen anauptverſammlung der Norddeutſchen nappſchafts ammen um ſie danach in den Feſtzug einreihen zu können unditäts Ver klei i in ri Ver merh r n c Städtiſches Muſenmn a en en hen Tſchäftsberichte für 1891 entnehmen wir folgendes Die Berichtszeit Unſere Muſeumsverwaltung verdient Dank daß ſie uns noch dieſe Fragen nicht geantwortet er verwahrt ſeine Torgauer es
umfaßt das erſte Geſchäftsjahr der Kaſſe Alle in den Bezirken vor Thorſchlutz mit Philipp Franck näher bekannt macht der GeharniſchtenCompagnie nur dagegen daß ſie etwa zu den d
der der Kaſſe angehörenden achtzehn Knappſchaftsvereine be wie mitgetheilt iſt in kurzem einem Rufe nach Berlin folgen Schützen gerechnet werde und erklärt im übrigen Wir kommen hinalen r geh er c h en dar Pirde net Förſte W nene et e auf efeht des Kaiſers Peſetze vom 22 Jun eine Verſicherun i eſteht ſin nlers laſſen es bedauern da r dieſe Kraft nicht in ö Mi ä igezwungen ſich bei der Penſionskaſſe zu Leüchern ge e Stadt behalten können Sehr reizvoll ſind Frauck s das Friſur eige Ferün gen er de Wit r 2
nügen ſie aber auch der geſetzlichen Verſicherungspflicht Federzeichnungen die bei genügendem Nachdruck in den Schatten Stumsdorf in den Eiſenbahn Güterſchuppen ein jedoch von
daß ſie von der Zugebörigkeit zu einer der Verſicherungs Partien große Zartheit und feine Abſtufung des Lichtes und der ne zu zünden dagegen wurde in Wedendorf ein Stallgebände kon

h Anſtalten des genannten Geſetzes befreit ſind Auch gewährt das Luftſtimmung zeigen es gilt dies beſonders von den wohl als inſolge eines Blitzſchlages ein Raub der Flammen außerdem und
Reich zu den von der Koſſe bewilligten Renten den geſetzlichen Kopfe und Randverzierungen für ein Werk über Potsdam ge wurde in demſelben Gehöfte eine Kuh vom Blitz gelödtet gan
Zuſchuß von je 50 M jährlich ſofern ein Anſpruch auf Rente dachten Blättern Unter den Radirungen die auch bei der Dres Altguch nach dem Geſetze vom 22 Jnui 1889 beſtanden hätte Nach dener Ausſtellung erwähnt ſind ſeit auf ein Blatt hingewieſen Bei Kölleda wird ſeit langen Zeiten ein ausgedehnter ber
den Beitragsliſten hatte die Kaſſe durchſchnittlich 67,912 Ver das einen Ordonnanzreiter am Parkthor von Glienicke zeigt die Anban von VDedizinkräutern betrieben doch war der d
Frherte Bis Ende des Jahres 1891 waren 226 Anträge auf voll ſchwerer Schueewolten hängende Luft die Durchſichtigkeit Anban ſeit längerer Zeit nicht mehr lohnend Unter der Ein Rü
Gewährung von Altersrenten eingegangen von denen 26 des winterlich kahlen Parkes iſt vortrefflich wiedergegeben wirkung der Choleragefabr iſt infolge lebhafter Nachfra ge De
abgelehnt wurden Ende 1891 blieben 201 Renten Empfänger Ebenſo ſtimmungsvoll iſt ein anderes Blatt eine Haidelandſchaft jetzt der Preis für Pfefferiningz von 60 76 auf mehr als rmit einem RentenJahresbetrage von 31,026 60 M beſehen dürre Päume ein Stückchen Kirchhof mit verfallenden Kreuzen das Doppelte 140 150 e der Etr geſtiegen ver
Von dem wirklich zur Auszahlung gelangten Rentenbetrage von eine alte Frau mit Reiſig nach dem fernen Dorfe heimkehrend W Ho

t 27,48671 M entfallen 18,573 74 M auf die Penſionskaſſe und über dem Ganzen die Stimmung des ſinkenden Abends der nur Jn der Nacht zum 14 d waren einem in Gohlis wohn ver
8912 97 M auf das Reich Die Einnahmen der Kaſſe ſtellten am Horizont noch einen Streifen hellen Lichtes läßt Von den haften Privatmanne 1100 M in Papiergeld geſtohlen worden wo

h ſich auf 901 042 M darunter 879,882 M Beiträge der Ver Oelgemälden Franchs ſagt uns am meiſten ein nür als Natur Der Dieb hatte eine Fenſlerſcheibe gertrümmert war in die
i ſicherten und 11,809 M Reichszuſchuß Die Ausgaben be ſtudie bezeichnetes Bild zu eine vom Herbſtregen durchweichte Wohnung eingeſtiegen und hatte ſich die im Schlafzimmer des Ed
d trugen Renten 27,908 Verwaltungskoſten 38,583 Ver Landſtraße am Waldesrande im Vordergrunde ein Fuhrmann mit Beſtohlenen aufbewahrten Schlüſſel zu der Kommode in der ſich 30
l gütung an die Vereine 26,396 Koſten der Schiedsgerichte ſeinem Frachtwagen Bei den andern Oelbildern und Studien das Geld Hefand geholt 22,000 M in Werthpapieren die ſich 6
n 385 M Es verbleibt ſomit ein Ueber ſchuß von 807,586 M wirken einige Härten der Farbe ſtörend Aufmerkſam gemacht in derſelben Kommode befanden hatte der Dieb unberührt ge Do
h Der Kapitalwerth der bewilligten Altersrenten ſtellte ſich auf ſei noch auf Photogramme nach drei frühern Oelgemälden von laſſen Jetzt iſt der Dieb in der Perſon eines Dienſtmädchens mit
h 124,552 die an den Reſervefonds abzuführende Summe be Franuck die in Hanfſtängl s Gallerie moderner Meiſter er ne Wildenfels das früher bei dem Veſtohlenen in Dienſten wo

rechnete ſich ſomit auf 24,910 M Do jedoch anzunehmen waor ſchienen ſind war ermittelt Die Diebin hatte noch den größten Theil des Bei daß die erſten Jahre erhebliche Ueberſchüſſe bringen würden die Von Curt Herrmann iſt ein Bild Harmonie ausgeſtellt geſtohlenen Geldes bei ſich Sti für die laufenden Ausgsben nicht weiter in Anſpruch zu nehmen das mehr eine allerdings ſehr gute Aktſtudie iſt ein nackter 9 tag ab d t t
i waren ſo hat der Aufſichtsrath beſchloſſen bis auf weiteres die Knabe von harmoniſch ſchönem Ebenmaße lehnt in einem Arm Am Donnerstag abend ſtieß auf Ba pnbof Meuſelwitz r
n ſämmtlichen verfügbaren Ueberſchüſſe dem Reſerve ſtuhl und ſcheint auf ferne Töne zu lauſchen die Jdee iſt ſeelen hie e eingelaufener Perſonenzug auf zivei in einem Neben t

konds zuzuführen Der Reſerbefonds in Höhe von voll empfinden und die Farbe fein geſtimmt aber die Aus geleiſe ſtehende Perſenenwagen Da der Zug bereits in lang De
856,018 M auf die vorhandenen 68,767 Verſicherten und 259 führung könnte fertiger ſein a r r r uWubalidenen ind Alters Rentner vertheilt ergiebt eine Reſerve h Folgen doch ſollen zwei Reiſende etwas verletzt a

von 11 für den Verſicherten M fü 142 r 2Er bringt h nch n i Be W e Univerſitäts und Hochſchulnachrichten Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage, an
zur Deckung des PenſionskaſſenAntheiles an ungefähr 445 Jn Halle 24 Sept Orig Mitth Wie wir vernehmen iſt der z el validenRenten ausreicht Nach 8 13 der Satzungen iſt die Höhe Direktor des Hygteniſchen Jnſtitutes unſerer Üni Veriniſchtes zn der Beiträge ſo zu berechnen daß durch dieſelben gedeckt werden verſität Hr Prof Dr Renk zu den Verhandlungen im edie Verwaltungskoſten die Rücklagen zur Bildung eines Reſerve RNeichsgeſundheitsamte über den Erlaß eine s Seuchen Die Nominter Haide in welcher der Kaiſer in dieſen
fonds ſowie der Kapitalwerth der von der Kaſſe aufzubringenden e doch Tagen jagt liegt im äußerſten Oſten kaum eine Meile von der zRenten Antheile Dabei ſind die infolge Krankheit c entſtehenden geſetzes für das Deutſche Reich eingeladen worden und ruſſiſchen Grenze entfernt in den Kreiſen Goldap und Stallu Be
Ausfälle zu berückſichtigen Danach berechnet waren 424,637 M wird ſich morgen dahin begeben Ppönen ſie verdankt ihren Namen einem kleinen Fluſſe der 3
zu decken jeder Verſicherte hätte ſomit im Durchſchnitte 225 M Tübingen 23 Sept Für die an hieſiger Univerſität erledigte Rominte der dieſelbe durchfließt Die Haide iſt ein geſchloſſener feſt

4 an Beiträgen zu entrichten gehabt während er thatſächlich 12 96 M Profeſſur für ſemitiſche Sprachen iſt gutem Vernehmen nach über 4 Quadratmeilen umfaſſender junger Wald Vis 1858 t
i gezahlt hat Jn dem Berichte iſt feſtgeſtellt daß die Nord Dr Seybold der frühere Privatſekretär des 1890 verſtorbenen waren in dieſer Haide die koloſſalſten Holzmaſſen aufgeſpeichert ſich
l deutſche KnappſchaftsPenſionskaſſe von allen Verſicherungs An Kaiſers Dom Pedro II von Braſilien auserſehen unterbrochen von Brüchen Wieſen Sümpfen und Mooren Be

Waren r Frgehniſſe bisher vorlagen die günſtigſten e i h ne pauge war z wen ge geln rhältniſſe aufzuweiſen hat Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur ſchlechte Wege durchkrenzten das impoſante Waldgebiet on

h p 7 7 3 5 5 9 ali Ein älterer Schmiedemeiſter ans der Umgegend ſprang Das in der Spielzeit 1891/92 im Betriebe des Spiel abſat ne e die Je konam Donnerstag nachmittag von einem in der Fahrt begriffenen und Feſthauſes zu Worms entſtandene Deficit beträgt durch die ruſſiſche Grenze abgeſchloſſen nach Weſten und Süden wa
i Wagen der Stadtbahn verkehrt d h nach hinlken 9 wobei 9482 06 M Die StadtverordnetenVerſammlung beſchloß daſſelbe durch das Fehlen von guten Wegen abgeſperrt ſo war es un ra

er ſo unglücklich zu Falle kam daß er einen Armbruch erlitt auf die Stadtkaſſe zu übernehmen möglich größere Maſſen von Holz auf den Markt zu bringen inf
von Jufolge eigener Unvorſichtigkeit beim n nden eines Re e Jena e gehe W mit K3 P r 2olvers ging geſtern einem in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft rop dieſe Vorräthe Da plötzlich brach von Rußland her das UnglüAngeſtellten eine Kugel in den kleinen Finger er linken S Wittenb e in rer iel über die oſtpreußiſchen Wälder herein Wolken von Nonnen erf

Bei Trotha ſtürzte geſtern beim Spiel ein Kind in ein und biſtoriſcher Feſtzug find für Wluenberg hin an enlhie n n Wanne ichen Vas Gol halte ſaſt ſot
2 m tiefes Waſſerklärbecken deſſen Umzäunung das Kind durch Neuheiten Beides haben wir in glänzender Weiſe hier geſehen allen Welt verloren und wurde zu jedem Preiſe verkauft un
brochen hatte Die Spielgenoſſen des verunglückten Kindes er den Feſtzug im Jahre 1883 zum 400ſten Ja restage von Luthers Gegenwärtig iſt die ganze Rominter Haite wieder voll bewaldet
griffen die Flucht und das Kind wäre ertrunken wenn nicht Geburtstag und das Feſtſpiel in den letzten agen des Okt 1886 nnd abſehvare dichie Schonungen bedecken das Gelände

e r i ine geworden wären Die Beide Aufführungen waren ſo gelungen daß man nicht leicht Selbſtverſtändlich mußten ſo ahnen wandelbare Zuſtände auf die
Kind r ch Wechiz in r geJeſongen r bewußtloſe daran denken konnte daß ſie ſich einmal in noch glänzenderer Wild und Jagdverhältniſſe von hervorragender Bedeutung werden
8 tzeitig aus dem Becken herausho en ſo daß die Weiſe hier wiederholen könnten und doch werden die gleichen j Unmittelbar nach dem Raupenfraße vermehrte ſich das Raubzeug

ngeſtellten Wiederbelebungsverſuche von Erfolg waren Aufführungen bei der Feier der Wiederweihung der in auffälligſter Weiſe namentlich wurden Marder und Füchſe in G
t r fürforglich an die einſt Hinterbleibenden denken Nein Sie ten Schreiben an einen Herrn Sin i i Sinen ger Er ſelbſt ſchrieb mirleben leider wie die Lilien auf dem Felde und wenn ſie damals über das poetiſche Lieblingskind ſeines Alters Die Denk würdigkeiten des Lord Loftus Gr

die Augen geſchloſſen haben dann wundert man ſich allgemein Zunächſt wird freilich die rechte Auffaſſung ſich erſt Bahn äſu u
daß nichts da iſt Hamerling hat deshalb recht wenn er brechen müſſen Das mein Kapitel u See de derer e ehrten diploma Win der Neuen Folge ſeiner Proſa ſagt Wer von der Hand Uebergang mit Sag und Pag ins henhe atſeinthge n ſace ein den Mund lebt d h ausgiebt was er einnimmt i ein Lager bedeute kann ich nicht zugeben ich habe doch Wwentlich e n z n waden u Deſchliu r

Armer und Elender auch wenn er Taufende einnimmt Jn im Eingan des bezügli iſch objekti in den Krei iti i dnen Aphori u gange des bezüglichen Geſanges den poetiſchobjektiven Jntereſſe in den Kreiſen der Politiker und Geſchichtsfreunde er duſeinen Aphorismen varürt er dieſe Worte nochmals ſo Man Standpunkt deutlich genug gewahrt und den Antiſemiten als regen Hat doch Lord Loftus einen großen Theil ſeiner fünfzig
muß den Menſchen nicht nach dem Gelde beurtheilen das er gktiver Partei theils offen theils andeutun i chen jährigen diplomatiſchen Wirkſamkeit auf Poſten in deutſchen c

urth th andeutungsweiſe manchen n wL mnug r dem ger S r Eine Klapps verſeht a ſeltet ins erſte Stelle war bei der britiſchen deebenfa ierher gehörige ausführlichere Sentenz befindet ſi i ich übri andlicdaft in Verlin ern auf Seite 197 der Beenen rig im periten Wwe k9 ver en 9 ehe lehnt e e gaſe ieg7 r h Wo n v alt Bit en d
ili i ſ i ſ i Jahr war Berlin ein Dorf gegen heute er in geſellaß freilich bei ſolcher dornenreichen Entſagungsmoral bis genannten öſterreichiſchen Führer jener Partei das auch in ſchaftlicher Beziehung war es weit angenehmer Eine primitive z

c

weilen doch der innere Menſch nicht immer zu ſeiner Rech den zu Weihnachten erſcheinenden letzten Gedichten ſeinen Pl S Ib atz Zufriedenheit durch alle Klaſſen Der Geiſt der Spekulation undnung kommt zeigt auch ſelber Schon einige Tage finden wird neben vielen Perlen poünſcher Lyrit ß die Begierde Reichthümer a inſen hatten ſich der Bevölkerung Lo
ſpäter ſchrieb er mir folgende offene Poſtkarte deren Jnhalt Was Hamerling mir über ſeinen Lord Lucifer geſchrieben noch nicht bemächtigt Die Leute lebten einfach und genoſſen ihr P
jedoch nur als Ausfluß einer Stimmung auf der in der Reihe ſeiner Werke ohne Zweifel die letzte Stelle Heben Die Geſellſchaft war klein und meiſtens dus Hof un
gefaßt werden darf Hochgeehrter Freund Daß Sie nach einnimmt was er über ſeine Lyrik über den B beamten Militärs und dem diplomatiſchen Corps zuſammen ſei

v 44 2 au desden letzten Jhnen gemachten Mittheilungen ganz zufrieden exameters in ſeiner epiſchen Dichtung Der König von Sion der le Wer Aben ad Jene tetie Petteenen Wer Wis
ſind hat mich gefrent Die bedeittenden Honorare welche ſagt möge ein anderes mal mit ie ni äzuſi wr i mitgetheilt werden 300 Perſonen hatte ſie nicht wenn es viele waren Währendrn e wen ſo roſigem Lichte erſcheinen laſſen edenfalls gehört Hamerling der als Menſch einer der des Kullere g e ne dem Theater an beſtimmten gen m

d öne Sache wenn man ſie für ſich ver größten Märtyrer war zu den größten Geiſtern der deutſchen Empfänge Da wurde getanzt der Hof gemacht und ſonpirt
wenden und f fragen dürfte Was kaufe 9 mir dafür Nation Er war Katholik aber das hinderte ihn nicht als ohne die gène der Formalitäten oder ven koſiſpieligen Luxus von fol
Im andern Falle aber hat derjenige der ſie hart verdient Philo oph in ſeiner Atomiſtik des Willens über den beute Der König nahm ſein Mittagsmahl um 1 Uhr ein und lä
Licht Augenblicke wo er ſich ein h übellaunig aber griff ein K itel zu ſchreiben und daſſelbe mit den ine Abendmahlzeit um 8 Jeden Tag fuhr er mit dienſt un

Wievielleicht nicht ganz mit Unrecht fragt komme denn juſt Worten zu ſchließen thuenden Adjutanten nach dem Mittagseſſen nach Charlotten m
a an ege hen e d a re an Perſon Man kann den allgemeinen unendlichen Willen der ſich Geleraliat der er We in i bat vor vee
Pelthan zugleich ſern z 2 rben und knauſern Schwan und in den einzelnen beſondert immerzu gleich Gottes Willen anſtaltete der önig keine Feſtmähler Solche gaben die Königin reGrag t n n nennen Und da paßt hernach das ſchöne Wort des Neu und der nachmalige Kaiſer Prinz Wilhelm Prinz Karl und vi

F 9 r nicht ſo ganz zufriedener latonikers Nemeſius Nichts kann Gottes Will Prinz Auguſt und der Onkel des Königs der Alte WilhelmAls der n erſchien dieſes große ſatiriſche Epos e denn es e außer ſei Willen en eige ſeinerzeit Einmal im Jahre wurde das diplomatiſche Corps od
wurde H bekanntlich heftig piſen Die Antiſemiten du Gott Du wirſt ihn nur finden wenn das in dir was Lom König zu einem deſender Jansant eingeladen Ein ſolches da
reclamirten ihn wegen des einen Geſanges das neue Josrgel ihn ſucht er ſelber iſt G fing um 10 Uhr morgens an und da es meiſtens an den dunkeln zo
als einen der ihrigen obwohl er feinen Standpunkt zu der Januartagen ſtattfand ſo mußte man ſich bei Kerzenlicht raſiren in
für ihn gelöſten Judenfrage ſchon längſt vorher prägiſirt laſſen Um 1 Uhr begann die Tafel und vor 6 Uhr war die P

m
zu

hatte in dem in der Neuen Folge der Proſa wieder abged rück Vele Wchaft ſchon zu Ende damit der König ein Theater beſuchen
onnte



o großer Anzahl gelaugen und geſchoſſen daß deren Bälge eine
ohe Einnahme lieferten und mehrere Jahre hindurch in dem

kleinen Orte Theerbude wo kürzlich ein kaiſerliches Jagdſchloß
erbaut iſt alljährlich eine beſondere Meſſe abgehalten wurde
Der Rehſiand ſtieg durch den Raupenfraß auf eine nie dageweſene
Höhe doch wurde derſelbe durch harte Winter im Jahre 1866
faſt völlig wieder vernichtet Schwarzwild war immer nur ganz ver
einzelt vertreten das letzte wilde Schwein ein ſechejäbriger
geiler wurde gleichfalls 1866 abgeſchoſſen Elchwild und Dam
wild waren ſeit Menſchengedenken niemals in der Haide vor
handen Alle dieſe Wildarten ſind es daher nicht welche das
Auge des Jägers auf ſich ziehen es iſt allein der Rothhirſch derKönig unſerer Wälder An Stärke und Geweihbildung erreichen
die Sir hier ein Körpergewicht aufgebrochen bis zu 600
Pfund ihre Geweihe ein Gewicht bis zu 20 Pfund Als die
Vermehrung des Wildes zu langſam fortſchritt war es derOberförſter Reiff in Naſſawen welcher bei einflußreichen Per
ſonen ein Jntereſſe für die Hebung des Wildſtandes zu gewinnen
wußte und dem es gelang aus dem Wildſtand zu Potsdam ſieben
Stück Mutterwild einzuführen Dieſelben wurden damals von
Königsberg der letzten Eiſenbahnſtation etwa 24 Meilen weit
auf Ackerwagen herangefahren Von dieſer Zeit an nahm der
Wildſtand ſehr ſchnell zu Das Schreien der ſtarken Hirſche war
oft meilenweit die ganze Nacht hindurch hörbar Leider nahm
mit dem Wildſtande auch die Wilddieberei in dieſen oft kaum zu
gänglichen Diſtrikten erheblich zu Der Oberförſter Reiff wurde
im Sommer 1878 auf einem Pürſchgange von einem Wilddiebe
meuchlings erſchoſſen Der Verbrecher iſt mit Sicherheit nie
bekannt geworden Auf Reiff folgte der Oberförſter Kayſer dem
es vergönnt war dem Prinzen Friedrich Karl die Jagdgefilde
der Rominter Haide zu erſchließen und denſelben ſechs Jahre
umnrg auf ſeinen Pürſchgängen perſönlich zu führen bis nachm r rdernng und Berſebung Förſter Käker die Führung
übernahm

Der Schloßkeller zu Biebrich enthält einen köſtlichen Schatz
von Weinen wie er auf dem ganzen Erdenrund nicht wieder vor
kommt Der Großherzog von Luxemburg Herzog von Naſſau
und ſeine Vorfahren haben hier die edelſten Marken des Rhein
gaues ſammeln laſſen Bis in das Jahr 1706 zurück reicht das
Alter dieſer Weine Dem Hochheimer 1706er ſchließen ſich Stein
berger aus den Jahren 1811 bis 1873 an als weitere Perlen des
Kellers ſind Marcobrunner der Jahrgänge 1822 bis 1868 und
Rüdesheimer aus den Jahren 1861 1865 und 1868 zu erwähnen
Den erſten Platz unter allen dieſen koſtbaren Weinen nimmt ſo
hervorragend auch jeder einzelne iſt nach der Verſicherung Sach
verſtändiger der Rüdesheimer 1861er ein der mit dem 1859er
Hochheimer und dem 1862er Steinberger ein Dreigeſtirn von un
vergleichlichem Glanze bildet Der Geſammtwerth der Weine
wird auf 2 Millionen Mark geſchätzt

Vermächtuniß Der in repra i B verſtorbene Privatier
Eduard Fedder hat den Armen der Stadt die Summe von
30,000 M vermacht

Straferlaß Der Redacteur der antiſemitiſchen Reform in
Dortmund Bellmann war wegen Beleidigung des Juſtiz
miniſters von Schelling zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden Nachdem er eine Woche der Strafe verbüßt hatte wurde
Bellmann aus dem Gefängniſſe entlaſſen Jetzt iſt ihm die ganze
Strafe im Wege der Gnade geſchenkt worden

Unglücksfall oder Selbſtmordverſuch Als am Dienstag
vormittag unweit des Zoologiſchen Gartens in Berlin der Kauf
mann Müller aus der Jägerſtraße zu Charlottenburg auf der
Stadtbahn die Station Zoologiſcher Garten durchfuhr warf er
einen Blick auf die ſog Freiarche und ſah hier einen Mann mit
den Wellen kämpfen Herr M ſtieg in Thiergartenhof aus lief
an jene Stelle und ging ſich an einer überhängenden Weidefeſthaltend in das ler Es gelang ihm den wiederauf
tauchenden bereits bewußtloſen Mann zu faſſen und zu landen
worauf er mittels eines gerade herankommenden Wagens die
Ueberführung des Geretteten nach dem Charlottenburger Kranken
hauſe veranlaßte Dort wurde die Perſönlichkeit des wieder zum
Bewußtſein gelangten Patienten als diejenige des im Jahre 1829
in Löben in Belgien gebornen Profeſſor Dr phil Karl Birnbaum
feſtgeſtellt Er war Profeſſor an der leipziger Univerſität und
Direktor des J r al e Jnſtituts zu Leipzig und hat
ſich auf dem Gebiete der Landwirthſchaft große Verdienſte er
worben Profeſſor Birnbaum wohnte in der Gitſchinerſtraße in
Berlin Sein Zuſtand hat eine Vernehmung bis jetzt nicht zu
gelaſſen ſo daß eine Aufklärung darüber ob hier ein Unglücks
fall oder ein Selbſtmordverſuch vorliegt noch nicht erfolgen
konnte Birnbaum der auch einmal Mitglied des Reichstages
war und unter den ſächſiſchen Nationalliberalen eine hervor
ragende politiſche Stellung einnahm verlor vor einigen Jahren
infolge einer ſtrafbaren Handlung ſeine Aemter und war für die
Oeffentlichkeit ſeitdem verſchollen

Die Frkf ZtgDer Bürgermeiſter von Heilbronun,
erfährt aus Heilbronn daß das Verfahren gegen den Bürger
meiſter Hegelmaier ein überraſchendes Ende nehme Derſelbe
ſoll auf Grund der Gutachten der Sachverſtändigen als geiſtig
unfähig demnächſt abgeſetzt werden

Wegen Urkundenfälſchung hat ſich der ehemalige Direktor
der Königlichen Brauerſchule Weihenſtephan Dr Rehm am
1 Okt vor dem würzburger Schwurgericht zu verantworten

Sturz aus dem Feuſter Jn Bonn ſtürzte geſtern nachtGräfin e r er i eine bejahrte Dame infolge

Verſehens aus dem Fenſter der 2 Etage ihres Hauſes und warbald darauf eine e

König Humbert hat während ſeines kurzen Aufenthaltes in
Livorno zur Enthüllung des Victor Emmanuel Denkmals nicht
weniger als 15,381 Bittſchriften erhalten

Ein ſonderbares W r hat der vor einigen Tagen in
Madrid verſtorbene d Wan von Amboagage, der ein
Vermögen von mehr als 102 Millionen Realen hinterließ kurz
vor ſeinem Tode aufgeſetzt 34 Millionen der dritte Theil der
oben genannten Summe ſind für einen ſo eigenartigen Zweck be
Kimmt daß der Name des verſtorbenen Marquis in ſehr vielen
Familien unvergeſſen bleiben und ewig geprieſen werden wirdDie Zinſen dieſer großen Summe ſollen dazu verwandt werden

junge aus rn gebürtige Leute die das Rekrutenloos getroffen
vom Militärdienſt loszukaufen Das übrig bleibende Geld ſoll
dazu dienen die Konſkribirten der Provinz Coruna frei zu machen
Sollte aber in Spanien einmal die allgemeine perſönliche Militär
pflicht eingeführt werden ſo wird jeder aus Ferrol oder La Coruna
ſtammende Soldat nach Beendigung ſeiner Dienſtzeit von den
Erben des Marquis 6000 Realen erhalten

Die Cholera
Jn einem anſcheinend auf offiziöſen Urſprung zurückzuführenden

Leitartikel zur Cholerafrage weiſt die N A heute u g
darauf hin daß die Cholera hanptſächlich auf Hamburg beſchränkt
geblieben iſt nirgend hat ſich dank dem energiſchen Eingreifen
der Sanitätsbehörden und der Privaten ein neuer Seuchenherd
ebildet es iſt bisher bei vereinzelten Fällen im übrigen Deutſch
and geblieben deren Urſprung meiſt auf hamburger Einſchleppung
zurückgeführt werden konnte oder die die großen Waſſerläufe be
lebende Schifferbevölkerung betrafen Aus dieſem günſtigen Er
gebniſſe der Abwehr gegen den tückiſchen Feind des Menſchen
eſchlechtes ſcheint ſich in manchen Kreiſen des Publikums die

einung gebildet zu haben als ob die Gefahr bereits überwunden
oder doch nicht mehr von jener Aktualität ſei wie anfangs
Liegt auch kein Grund zu beſonderer Beunruhigung vor weder
für Berlin noch foweit unſere Nachrichten reichen für andere
Orte in denen neuerdings Cholerafälle auftraten ſo weiſen doch
die mit dem Waſſerverkehr in Verbindung ſtehenden Fälle darauf
yjin daß beim Gebrauche von Flußwaſſer und aus
ſolchen Brunnen deren Reinheit nicht über jeden
Zweifel erhaben iſt nach wie vor die größte Vorſicht
ange zeigt erſcheint Flußwaſſer iſt jedoch in den meiſten Fälken
auch das in die Städte geleitete Leitungswaſſer Man
kann daher der Voſſ Ztg nur beipflichten wenn ſie
als dringliche Forderung dem Publikum gegenüber betont
ſich gegen die Anſteckung ſelbſt zu ſchützen indem
es ausſchließlich gekochtes Waſſer verwendet
Es iſt der Vorſchlag gemacht worden alles Waſſer bevor
man es in die Leitungen eintreten läßt abzukochen
aber es liegt wohl auf der Hand daß die praktiſche Ausführung
dieſes Vorſchlages auf für jetzt unüberwindliche Schwierig
keiten ſtoßen muß Es muß daher Sache der Bevölkerung
bleiben ſich nach dieſer Seite hin ſelbſt zu ſchützen indem
jeder Hausvater dafür ſorgt daß in ſeinem Haushalte das
Leitungswaſſer nur abgekocht für Haushaltungszwecke gebraucht
wird und gleichzeitig ſeine Nachbaren darauf aufmerkſam macht
wie in den behördlichen Rathſchlägen hinſichtlich der Vorbeugung
der Anſteckungsgefahr gerade dieſer am ſtärkſten betont iſt und
ſeine Erfüllung die denkbar größte Sicherheit zu ſchaffen vermag

Die Kaiſerin Friedrich hat durch ihren Oberhofmeiſter
Grafen v Seckendorff der Hauptſtiftungskaſſe des berliner
Magiſtrats 1000 M für die Nothleidenden in Hamburg und
Altona überſandt

Der hamburger Senat hat die Polizeibehörde um Gut
achten erſucht ob der geſammte Hauſirhandel auf Karren
in den Straßen zu verbieten ſei und ob den Händlern
beſtimmte Plätze anzuweiſen wären Zur Beſſerung der ſanitären
Verhältniſſe der Stadt wird die Niederlegung des Gänge
viertels ernſtlich erwogen Den Vergnügungsvereinen iſt der
behördliche Beſcheid zugegangen daß Bälle vor der Aufhebung
des Verbots öffentlicher Tanzvergnügungen nicht erlaubt ſeien

Ueckermünde 24 Sept Telegr Das Landrathsamt
macht bekannt daß der bakteriologiſchen Unterſuchung zufolge in
Ziegenort ein Matroſe an der Cholera geſtorben iſt

Petersburg 24 Sept Telegr Nunmehr werden auch
aus Riga Erkrankungen an der Cholera gemeldet Bis zum
21 einſchl ſind 16 Perſonen an derſelben erkrankt und 8 ge
ſtorben

New york 23 Sept Telegr Der Dampfer Friſia und
die Kajütenpaſſagiere des Wyoming ſind aus dex Quaran
täne entlaſſen worden Der Dampfer Germania iſt heute
hier angekommen an Bord alles wohl Ein weiterer Cholera
todesfall iſt heute in Newyork ſelbſt vorgekommen

Waſhington 23 Sept Telegr Nach einer aus Gna
temala eingegangenen amtlichen Meldung ſind alle atlan
tiſchen Häfen Guatemala s wegen der in Europa herr
ſchenden Cholera für europäiſche Schiffe gänzlich ge
ſchloſſen worden

Aus dem Leſerkeeiſe
Halle 24 Sept

Es unterliegt keinem Zweifel daß der Schiffahrksverkehr
ür die Verbreitung der Cholera eine ſehr günſtige Ge
egenheit bietet Die Krankheitsfälle in Berlin beweiſen dies

Es iſt daher mit Freuden zu begrüßen wenn in öffentlichen
Blättern darguf aufmerkſam gemacht wird daß den Schiffern
keine andere Möglichkeit bleibt als ihren an Trin
aus der verſeuchten Spree zu nehmen Was in dieſer cht
in den letzten Tagen von den berliner Verhältniſſen geſagt worden
iſt paßt genau auch für Halle Auch hier wird den Schiffern
dringend empfohlen kein Flußwaſſer zu benutzen Was helfen
aber alle Befehle wenn die Leute kein geſundes Waſſer ſchnell
erhalten können Leitungswaſſer können die Schiffer zumeiſt
nur in benachbarten Häuſern ans Gefälligkeit erhalten Jn
Halle iſt auch das nur in viel zu geringem Grade möglich Das
Natürlichſte iſt doch daß die Schiffer ſich mit ihrer Bitte um
Waſſer an ſolche Orte wenden wohin ihr Beruf ſie weiſt vor
allem an die Schleuſen die ſie berühren Die balleſche
Schleuſe paſſirten am 23 Sept etwa 60 Schiffer auf einigen
20 Fahrzeugen eines derſelben wurde noch in ſpäter Stunde
von Polizei und Arzt unterſucht aber die Schiffer trinken
trotz der Unterſuchung Saalwaſſer einfach deswegen
weil auf der Schleuſe die Waſſerleitung fehlt und
nirgends in der Nähe ein offener Waſſerſtänder vor
handen iſt Die ſchlennige Anlage eines ſolchen iſt dringend
geboten denn auch ohne Cholerakeime iſt Saalewaſſer ſehr wenig
appetitlich

Handels und Verkehrs Nachrichten

T 9

die Begierung aufzufordern die Böhmische Westbahn
ohne Verzug zu verstaatlichen

Bochumer Verein für Gussstahlfabrikation Der
Aufsichtsrath schlägt der Westd Ztg zufolge eine
Dividende von 6 Proz wie im Vorjahre vor

Oesterreichisch Vngarische Staatsbahn Aktien
Nachdem das Aeltesten Kollegium der Berliner Kaufmaännschaft
auf Vorschlag des Börsen Kommissariats beschlossen hat vom
3 Okt ab den Handel in Staatsbahn Aktien den ver
eideten Maklern zu untersagen und die Notiz dieser
Aktien im amtlichen Kurszettel einzustellen streichen wir der
Anregung der genannten Körperschaft entsprechend vom ge
nannten Tage an in unserem Kurszettel die Rubrik der Oester
reichisch Ungarischen Staatsbahn Aktien und werden auch über

n private Abschlüsse in diesem Papiere nichts veröffent
ichen

Harpener Bergbau Aktiengesellschaft Die unbestimmten
Gerüchte die in jüngster Zeit über die Gesellschaft in Umlauf waren
finden jetzt ihre Erklärung in einer Mittheilung der Nat Ztg der
zufolge sich die Gesellschaft zur Aufnahme einer Anleihe von
9 Millionen A genöthigt sieht Von der Anleihe sollen 6 Mill M
zur Konversion älterer Prioritäts anleihen und zur Rück
zahlung von Hypothekenschulden dienen während 3 AMihionen
bestimmt sind die Ausgaben für Neubauten und neue Schacht
an lagen in den nächsten drei bis vier Jahren zu decken Die Ver
waltung will diese Finanzoperationen damit begründen dass man bei
der gegenwärtigen Konjunktur nicht die Dividende unnöthig schwächen
dürfe da die letztere nur in guten Zeiten zur Vermehrung und Ver
besserung der Substanz herangezogen zu werden brauche Die Aktionäre
werden jedenfalls von dem neuen Vorschlage überrascht sein

Berliner Weissbierbrauerei Gericke Die Verwaltung
schätzt die Dividende auf etwa 3 Proz im Vorjahre 4 Proz

Mailand 23 Sept Die Wagareneinfuhr nach Ttalien in den
ersten acht Monaten 1892 betrug 716 Millionen oder 26 Alillionen
weniger die Ausfuhr dagegen 612 Millionen oder 621 Alillionen
mehr wie in derselben Vergleichszeit 1891 Der August zeigt eine Stei
gerung der Einfuhr um 11 Alillionen grösstentheils Getreide während
die Ausfubr um 2 Alillionen zurückgegangen ist

r Amts S s äs e s sNamen Wohnort 35 35 S 25t gericht Se a Se
Rich w Kfm Apolda Apolda 20 9 20 10 20 10 3 11
Oskar Wispel Kfm Berlin Berlin 20 9 11 10 10 15 11M Rothe geb Parthum
Schnittwhädlrn Gera Gera 19 9 11W Mewes Druckereibes,
u Papierhdlr

K Riesenberg Kfm
Leo Blau Kfm
A Ho

10 14 11

Landsberg Landsb W 19 9 15 11 18 10 12
Burtscheid Aachen 20 9 122 10 2 11 11
Berlin Berlin 21 9 I15 10 13 10 15 12

pf Eisenwhdlr Schöneberg Berlin 20 9 13 10 10 27 10
Hampe Beitzer Remscheid Remscheid 19 9 10 11 10 12Albert Otto Ührmaeher Zerbst Zerbet 12059 14 10 15 70 23 10
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Kirchliche Anzeigen
Die Sonntagsſchule der Marienkirche begeht am nächſten

Sonntag den 25 Sept die Feier 8 I5jährigen Be
ſtehens Der Gottesdienſt wird um 2 ſr die Nachfeier um
4 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfinden Die Eltern der Kinder
und Freunde unſeres Werkes ſind herzlich r eingeladen
werden aber gebeten in der Kirche das Mittelſchiff in den
Kaiſerſälen die bezeichneten Tiſche den Kindern frei zu halten

D Förſter

Lord Augnſtus Loftus zollt dem hochachtbaren Charakter
Friedrich Wilhelm III tiefe Anerkennung Er war ein gerechter
und gnädiger Herr und erwies häufig Gutes in humorvoller
Weiſe Als ein Lakai einmal entlaſſen worden war weil er
rothe Weinflecken auf ſeiner Livree hatte ſtellte er ſich dem
König in den Weg und bat um Verzeihung Der König ge
währte ſie ihm und ſetzte hinzu Dummer Kerl weshalb haſt
du nicht Weißwein getrunken 2

Ueber Friedrich Wilhelm IV heißt es in den Memoiren Er
war ein ſehr religiöſer Mann und ſeine Handlungen waren von
dem tiefen Sinne der religiöſen Pflicht diktirt Vor allem hatte
er einen Abſcheu vor Krieg und Blutvergießen den ſich die
öſterreichiſchen Diplomaten zunutze zu machen wußten Er
hatte riuts beigeſtimmt ein Reich mittels Blut und Eiſen
zu gründen

ährend der Revolutionsjahre 1848 49 weilte Lord Auguſtus
Loftus am badiſchen Hofe in Karlsruhe Als der Prinz von
Preußen in Baden einrückte konnte er ſeine Verwunderung nicht
unkerdrücken daß Lord Auguſtus auf ſeinem Poſten geblieben
ſei Der britiſche Geſandte iſt zu der Ueberzeugung gelangt daß
die Badenſer ſelbſt weniger Schuld an dem Aufſtande trugen
welcher von ſozialiſtiſchen Agitatoren abenteuerluſtigen Polen
und jenen gürgeizigen und unruhigen Geiſtern in Scene geſetzt
wurde welche im trüben Waſſer zu fiſchen lieben

Ueber den Fürſten Metternich urtheilt Lord Loftus
folgendermaßen Alles was ſich über ſeine Staatskunſt ſagen
läßt iſt daß ſie niemals über 1815 hinaus kam Sein Charakter
und ſeine Natur paßten eher zu den Tagen Louis XIV als zur
modernen Zeit Er war ein Vorn seigneur in allen ſeinen Ge
danken und Handlungen würdevoll und höflich mit einer be
zau en eben Er hatte eine edle Natur und
et der immenſen Macht welche er beſaß denn er regierte
viele rig ahre

nicht eine
ndurch das große öſterreichiſche Kaiſerreichkann die t ne von unedelmüthiger

oder hege atur melden s ſeine Politik anbetrifft ſo
darf man vergeſſen daß er zu einer Zeit geboren und er

e wo die Willkürherrſchaft an der T
2

mus und man kann nicht leugnen daß er dieſen Grundſätzen bis

1 wurd Tagesordnung warund wo weder erleuchtete Geſitiung noch Bildung den jePunll erreicht n er e du des welle
zu ſeinem Lebensabend ireu blieb Jn ſeinem Alter war es ihm

ſchwer faſt unmöglich die Anſichten ſeiner Jugend zu ändern
oder die neuen Grundſätze der verfaſſungsmäßigen Regierung zu
adoptiren welche den Fortſchritt der Zeit bezeichnen und von der
franzöſiſchen Revolution im Jahre 1789 geboren worden waren
Aber es iſt nicht weniger wahr daß er in ſeinen ſpätern Jahren
mit Schrecken und Beſorgniß die großen Veränderungen voraus
ſah die in Europa bevorſtanden und welche die Einführung libe
ralerer Staatseinrichtungen einleiteten

Eine der Hauptfiguren der vorliegenden zwei Bände iſt der
Graf Buol Schauenſtein der öſterreichiſche Miniſter des
Auswärtigen Graf Buol war ein Mann von unbeungſamer
Zähigkeit in ſeinen Anſichten ſehr empfindlich aber beſaß ein
gutes und edles Herz Weder in Petersburg noch in London
war er als Botſchafter beliebt geweſen Seine meiſten Be
merkungen waren abgeriſſen und ſpitzig Jm Jahre 1859 bemerkteer über die italieniſche Frage J höre ſo viel von einer
italieniſchen Frage reden Jch kenne keine italieniſche Frage Jch
kann eine däniſche eine ſchwediſche Frage verſtehen aber eine
italieniſche kann ich nicht anerkennen Als Graf Buol in dem
ſelben Jahre in den Ruheſtand trat ſchrieb Lord Malmesbury
dem damaligen außerordentlichen Geſandten in Wien Lord
Anguſtus Loftus Wollen Sie bitte Buol in ſeiner Betrühniß
einige Artigkeiten von mir ſagen Wenn ich im nächſten
Monat hin ausgeworfen werde ſo hoffe ich daß Sie mir in

wer entgegengeſetzten Tonart ſchreiben und mir Glück wünſchen
werden

Lord Anuguſtus Loftus Ernennung zum britiſchen Geſandten in
Berlin erfolgte unter eigenthümlichen Umſtänden die Be
ziehungen zwiſchen England und Preußen waren ſehr geſpannt
geworden infolge eines unglücklichen Zufalls in Köln Der Hof
beamte Macdonald war nämlich dort mit den Eiſenbahn und
e ins Gehege gerathen und von ihnen ſgot be
andelt worden Jn Preußen haben die Behörden ſtets recht

und können gar kein Unrecht thun Die engliſche Regierung
nahm den Fall in die Hand und forderte Geuugthuung aber ver
eblich Ein heftiger Schriftwechſel war die Folge Lord

merſton welcher damals während der Abweſenheit Lord John
Ruſſell s der ſich bei der Königin befand die Geſchäfte des Aus
wärtigen Amtes leitete handelte nach dem Grundſatz eivis
romanus um Er ſchlug dem damals in Koblenz weilenden Lord

machen wurde Wien zur Botſchaft erhoben und Lord Bloomfield
dahin verſetzt während Lord Loftus zum Geſandten in Berlin

wurde Es gelang ihm bald wieder die Eintracht her
zuſtellen
Auch die neue deutſche Zeit wirft ſchon ihre Schlaglichter in

die erſten beiden Bände der Memoiren hinein König Wilhelm
Bismarck und Moltke werden des öftern erwähnt Jm Anfang
der ſechziger Jahre erklärte Herr v Bismarck dem britiſchenGeſandten daß kein Bündniß zwiſchen Frankreich und Preußen
möglich ſei wenn Preußen keinen Kompenſationspreis bieten
könne Der Kaiſer Napoleon wurde nothwendig auf ein Bündniß
mit Oeſterreich hingedrängt Oeſterreich ſei weniger ſkrupulös
ſeinen Zielen und Forderungen zu willfahren Ein anderes mal
erklärte Herr v Bismarck Er rechne es ſich zum Ruhm an
keine Grundſätze zu haben Wenn man ein gewiſſes Ziel er
reichen wolle ſo kreuzten die Grundſätze einem den Weg und
machten das Ziel zu ſchanden

Ueber den Kaiſer Wilhelm urtheilt Lord Loftus Der
König wurde niemals für einen großen Staatsmann oder großen
Politiker gehalten aber er beſaß andere werthvolle Eigenſchaften
Er hatte große Einſicht und großen Scharfblick Er hatte ein
tiefes Pflichtgefühl Heimliche Beeinfluſſung und Jntriguen duldete
er nicht Er war frei offen und ehrlich in allen ſeinen Gedanken
und Handlungen Er beſaß große Charakterfeſtigkeit und wenn
er nach reiflicher Erwä ung zu einer Entſcheidung gelangt warſo war ſie nuwiderruſuch r war ein edler e Charakter
riedlich und höflich gegen jedermann und in der Unterhaltung
ets fertig mit einem Scherz um ſich beliebt zu machen und die

lichen unſere 8szüge der Memoiren mit de ikir ſchließen unſere Anszüge der Memoiren mik der riſtdes Grafen Moltke Jch habe den e
gekannt Jch lernte ihn zuerſt kennen als er von der Türkeizurückkam Er war der ünfach r und igreMenſch den ich je getroffen habe ſelbſt als er a der c
ſeiner ruhmreichen Laufbahn ren war Sei u
und ſein Gleichmuth waren wunderbar Er kam nie

am Rande des Krieges mit Oeſterreich ſtand und jemand 53 n
kam um eine wiguae Meldung zu machen fand er den Genernd

eſen eir
John extreme Maßnahmen vor Um der Sache ein Ende zu

Moltke mit dem ies engliſchen Romans beſchäftigt

Der böhmische Landtag beschloss nach längerer Erörterung

le eaus der
Faſſung und änßerte niemals ein voreiliges Wort Als Preußen

r
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Atelier für feinen Putz
empfehlen für die Herbſt und Winter Saiſon
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waſchen zu werden

Mey s Stoſfwälche
alle Facons und Weiten vorräthig

Shliple
für Steh und

Den Ausverkauf
meiner veleuchtungs Artikel n Tuxus Gegenſtände

in beſten Ausführungen paſſend zu Hochzeits u Geburtstagsgeſchenken
bringe hierdurch höflichſt in Erinnerung

Preiſe billigſt

GIiäs Gr Ulrichſtr 12

WegenAufhebreng

u er esbin ich in der Lage
ganz beſonders vortheilhafte Poſten

tadelloſer moderner

Ia leicderstofſe
bedeutend unter Preis

aubieten zu können

Reinwollene Roben von 6 Mark an

Glurustaa v
n e lm u

e Als Neuheit von grossem WerthS S empfehle vollſtändig HoſenW echtfarhbige Kleiderstoſſe O trägero Proitzse welche luſt waſſer ſchweiß und ſäureecht ſind 2 r in Gurt u Gummi
die Robe von 15 Mark an Villiglte Pezugsquelle

S r Steinstr O Halle a V Markt Nr 13 S
E Fernsprecher Nr 485 eSpecialgoschaäft für Zimmerdecorationen

I Möbelstoffe Decorationsstoffe

Grosses Seiden Lager
Reinseidene schwarze Damaste

in den neueſten Muſtern
Mtr Mk 2,50

M 39 hin Nentze 39
Schmeerſtraſze

Fantasiegewebe in Baumwolle Wolle u Seide Damaste Rips Der beſt eS Crépes Epinglés Moquettes Leinenplische Mohairplüsche e Schutz z en 9 olerae reiche Musterauswahl in allen n on e lon9 0 umen ß ßKameeltaschen Qualiigten ſtſind die Neuheiten eigener Schöpfung beſonders beachtenswerlh c
Anfertigung durch über 500 Arbeiter und dadurch

ungewöhnlich billige Preiſe
VFertige Costüme in Velour Flanell von 6,75 Mk an

Gardinen Tischdecken Teppiche

Baumwoll Leinen u Wäsche Lager
Nur altbewährte beſte Erzeugniſſe zu billigen Preiſen
Vollständige Braut u Erstlings Ausstattungen

Herremwäsche u Herrenkleidung

grösstes Lager in ca 60 Genres und Farb2 Portièren stellungen in allen Preislagen
Tapestry Brüssel AxminsterS in VeloursJ Teppiche Tournay Velours Smyrna

Eigene Handknüpferei für Ssmyrna Vorlagen und Kissen

Ledertuche Wachstuche
Wachsteppiche

Cocosläufer Cocosmatten

Dr Böhm s patentirter

Teibwärmer
Allein zu haben bei

Julius Bacher
Halle a/S Leipz Str 12/13

Ecke Kleiner Sandberg

e

empfiehlt allſeitiger Beachtung S ue Linoleum Rixdort das Ceschäftshaus Aug Polich Leipzig Möbel Magazin
J Fabrik Lager der Fabrikpreise Verlag der Dentschen Moden Zeitung 31 Fleiſchergaſſe 31

Empfehle mein großes Lager von
Möbel Spiegel n Polſterwaaren
ſolide Ausführung zu billigſten Preiſen
Mehrere Plüſchaarnituren nuſzb
Trumeanx unſ b Büffets zu bedeu
tend i B PreiſenH Bergmann

Tiſchlermeiſter
9Billard s

neue und gebrauchte in allen Größen
illardbezüge ſowie ſämmtliche

Billardartikel empfiehlt
D Zabel Billardtiſchlerei

Hochſtraſze 2

Sophas und Matratzen

ca 5000 ontr
am Lager

Rixd Linoleum
Compagnie Deutsche Moden Zeitung

Vierteljäbrlich nur 50 Pfennige
Mit Schnittmuster u Modekupfer 80 Pf

Am 1 Octbr beginnt der neue Jahrg

Alle Poſtanſtalten und Buchhandlungen nehmen Beſtellungen ent
gegen Probenummern umſonſt durch

Aug Poliech LeipzigQuaglios Bouillon 3Kapſeln allein echte und beſte Marke Zur Herſtellung klarer Fleiſchbrühe S
Verlängerung von Saucen und Suppen Kräfti r Sgung ſämmtlicher Gemüſe n Fleiſchſpeiſen vor
züglich Man achte auf den Nauen
Jn l à 5 und 10 Stück in allenbeſſeren Delikateſſen Droguen u Colonialw
Enzaros Lager bei Ottomar Schmiclt in Halle a/S

Rottweiler Jagdpakronen h en e
III

Tapeteneabrikk
3 Vires VOFtheilhafte Abschlüsse r unere S Geschäfte

sind wir in der angenehmen Lage Tapeten bei reeller tadelloser Waare

zu noch bedeutend billigeren Preisen
zu liefern als bisher

Kleine Mustersendungen stehen gratis und ſraneo zur Verfügung

Gebr Untermann ver
in Ialle a Gr DIrichetr 24a

a

Teppiche in reizenden MuſternLinoleum von Mk 5 an ver Stück
WLinole um von Mk 1 an

Linolen zum Belegen ganzer Zimmer
Mk 1,75 per Mkr

inole WaschtischvorlagenI W in verſchiedenen Größen

Rester zu reduzirten PreiſenLinoleum h t We
n r ummiwagaren Wachstuch und Linoleum

r Ulrich Vis vis dem goldenen26 ſtrafte 26 Schifchen
billigſt abgegeben Nachmitt 4 Uhr

Burgſtraſte 22

ausgezeichnetes bayri rp z er Dierna mIII äs v 9 g ein yriſches Fyortbier m Fridel 0,4 Liter zu 15 Pfg ne Fierhans
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Heudel Mit 3 Beiblättern

fertigt billigſt
F II Ströfer Zwingerſtr 8

Gebr Flügel und Pianos
billig zu verk Poſtſtraße 15 I
Nene und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte G
Sekretäxe Vertikos Kleider

ſchränke Kommoden init Aue
Tiſche mit und ohne Ausz
ſehr billig zu verkaufen Daſelbſt ſteht
auch ein alter Ladentiſch c lg
zum Verkauf Schülershof 16

Briefmarken T
aus einer größeren Sammlung werden
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